
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
nach mehreren sehr guten Jahren ist es in-
folge der Wirtschaftskrise seit 2009 auch bei 
den Steuereinnahmen der Kommunen zu 
einem tiefen Einbruch gekommen.  
 
Zugleich leiden die Kommunen darunter, 
dass ihnen im Bereich gesetzlicher Sozial-
leistungen in der Vergangenheit immer 
mehr Leistungen auferlegt worden sind, ein 
fairer Ausgleich aber nicht gewährleistet ist. 
 
Und schließlich stellt sich die Frage, wie die 
Kommunen es in dieser Situation schaffen 
können, das Angebot an Kleinkindbetreu-
ung bis 2013 so auszubauen, dass der 
Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz 
ab dem vollendeten ersten Lebensjahr dann 
auch real gewährleistet werden kann.  
  
Vor diesem Hintergrund erörtern Experten 
der kommunalen Landesverbände und libe-
rale Parlamentarier die Perspektiven der Fi-
nanzausstattung der Kommunen. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
 

 
 Dr. Hans-Ulrich Rülke MdL  
 Vorsitzender der FDP/DVP Fraktion 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldung 
 
Bitte melden Sie sich auf dem beigefügten Anmel-
debogen oder telefonisch bei Frau Inge Nakat un-
ter 0711 / 2063-625 bis 22. März 2010 an. 
 
 
Anreise  
 
Deutsche Bahn AG 
Haltestelle Hauptbahnhof. Sie erreichen den Land-
tag zu Fuß durch den Schlossgarten, am Staats-
theater vorbei (5 Minuten). 
 
Nahverkehr 
Haltestellen Schlossplatz, Staatsgalerie, Charlot-
tenplatz. Der Weg zum Landtag ist ausgeschildert. 
 
Auto 
Fahrt Richtung Hauptbahnhof, von dort folgen Sie 
der Beschilderung zum Landtag bzw. zur Neuen 
Staatsgalerie. Parkmöglichkeiten stehen in be-
grenzter Anzahl in den Parkhäusern der Neuen 
Staatsgalerie, der Landesbibliothek, des Hauses 
der Geschichte und der Schlossgartengarage zur 
Verfügung. 

 
*** 

 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn 
Dietmar Schöning:  
dietmar.schoening@fdp.landtag-bw.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kommunalkongress 2010 

 
 

Perspektiven  
der Finanzausstattung 

 der Kommunen 
 ___________________ 

 
 

Freitag, 26. März 2010 

10.00 – 13.00 Uhr 

 
Haus des Landtags 

Konrad-Adenauer-Straße 3  
70173 Stuttgart 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
10.00h Begrüßung   

 

 Dr. Hans-Ulrich Rülke MdL  
Vorsitzender der FDP/DVP-
Fraktion im Landtag von Ba-
den-Württemberg 

 
 
10.15h Einnahmen im freien Fall?  

Zum Reformbedarf bei der Fi-
nanzausstattung der Kommu-
nen 

 
Impulsreferate: 

 
Bernd Aker 

Stellv. Hauptgeschäftsführer 
des Städtetags Baden-
Württemberg 

 
Heiderose Berroth MdL 

Finanzpolitische Sprecherin der 
FDP/DVP-Fraktion 

 
 

anschl. Diskussion   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

11.10h Den Letzten beißen die Hun-
de? 

 Aufgabenvermehrung ohne fai-
ren Finanzausgleich – die 
Kommunen als Träger der So-
zialleistungen 

 
  Impulsreferate: 

 
  Dietmar J. Herdes   

 Sozialdezernent des Landkreis-
tags Baden-Württemberg  

 
  Pascal Kober  MdB 

 Mitglied des Arbeits- und Sozi-
alausschusses des Deutschen 
Bundestags 

 
 

  anschl. Diskussion 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

12.05h Überforderung durch 
Rechtsansprüche?  
  

Zum Ausbau des Angebots an 
Kleinkindbetreuung bis 2013 

 
 Impulsreferate: 

Johannes Stingl 

Beigeordneter des Gemeinde-
tags Baden-Württemberg 

 
Dr. Ulrich Noll MdL 

Sozialpolitischer Sprecher der 
FDP/DVP-Fraktion 

 
 
Moderation der Veranstaltung: 
 
 Dr. Birgit Arnold MdL 

Stellv. Vorsitzende der 
FDP/DVP-Fraktion  

 
13.00h Mittagessen im Foyer auf 

Einladung der FDP/DVP-
Fraktion 

 
 
 
 



Um Antwort wird gebeten bis spätestens 

Montag, 22. März 2010 

 
 

An die 
FDP/DVP Fraktion 

Frau Inge Nakat 
Konrad-Adenauer-Straße 12 
70173 Stuttgart 

 
Telefax: 0711/20 63 – 610 

E-Mail: inge.nakat@fdp.landtag-bw.de 
 
 

Am  

Kommunalkongress 2010 

am Freitag, 26. März 2010, 10 bis 13 Uhr 

im Landtag von Baden-Württemberg 

Konrad-Adenauer-Straße 3, 70173 Stuttgart 

 

□   nehme ich gerne teil 

und bringe noch weitere Personen mit (bitte Namen angeben): 

 ................................................................................................... 

 ................................................................................................... 

□ Am abschließenden Mittagessen nehme ich teil. 

□   Ja, ich möchte weitere Informationen der FDP/DVP-Fraktion erhalten 

 
□   kann ich leider nicht dabei sein 

 

Absender: 

 

 ................................................................................................... 
 (Name, Vorname) 
 

 ................................................................................................... 
 (Strasse, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) 
 

 ................................................................................................... 
 (Email-Adresse) 
 

 ................................................................................................... 
 (Telefon-Nummer, Fax-Nummer; für Rückfragen) 


